
 

 

 

Viele Wege führen zum Ziel: 

„Diagnosegestützte durchgängige Sprachbildung an der Schnittstelle 
zwischen Elementar- und Primarbereich“ 

Datum 29. September 2011 

Ort Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum Hamburg, Südring 38b, 2. Stock  

Zeit 16.00 bis 19.00 Uhr 

 PROGRAMM 

15.45 Uhr Ankommen 

16.00-16.10 
Uhr 

Begrüßung  

 

Sybille Neuwirth (Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration) 

 Vielfältige Wege führen zum gemeinsamen Ziel 

16.10-16.40 
Uhr 

Virtuelle Führung durch die Sets 

Maya Landshut (Set Süd), Katrin Nevalainen (Set West), Matilde Heredia (Set Ost) 

16.40 – 16.50 
Uhr 

Perspektiven für das zweite Projektjahr 

Andreas Heintze (Behörde für Schule und Berufsbildung) 

16.50 – 17.00 
Uhr 

„Haben Sie Fragen?“  (I): Sammlung von offenen Fragen an das Projekt 

Regina Raulfs (Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum) 

17.00 – 17.15 

Uhr 

Pause 

 Der Startpunkt einer  „diagnosegestützten durchgängigen Sprachbildung an der 
Schnittstelle zwischen Elementar- und Primarbereich“ 

17.15 – 17.45 
Uhr 

„Zum Zusammenhang von sprachlicher und mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Bildung“ 

Prof. Dr. Ingrid Gogolin und Tanja Salem (FÖRMIG-Kompetenzzentrum) 

 Die erste Etappe ist erreicht, weiter geht’s! 

17.45 – 18.00 
Uhr 

Qualifizierung für Kitas und Schulen in FÖRMIG-Transfer Hamburg 

 

Regina Raulfs (SPFZ) und Margrit Heitmann (LIF) 

18.00-18.20 
Uhr 

„Haben Sie Fragen?“ (II) 

Beantwortung der Fragen der Teilnehmenden 

Moderation: LIF/SPFZ 

18.20-18.30 
Uhr 

Ausblick und Abschied 

Sybille Neuwirth (BASFI) und Andreas Heintze (BSB) 

18.30-19.00 
Uhr 

Gemeinsamer Ausklang  

 
 


